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EINLADUNG MIT TRAKTANDENLISTE
Liebes Vereinsmitglied

Wir freuen uns, dich zur 71. Generalversammlung des SFV Glattal einzuladen. 
Freitag, 19. Februar 2016, Restaurant «Sternen», Fällanden.  

Die Versammlung beginnt pünktlich um 19 Uhr.

Administrative Geschäfte
 a)  Begrüssung durch den Präsidenten
   b)  Appell
 c)  Wahl der Stimmenzähler
 d)  Genehmigung der Traktandenliste

Traktanden

1. Protokoll der letzten GV (wird nicht mehr verlesen, ist Teil dieser der Einladung)

2. Jahresbericht des Präsidenten (wird nicht mehr verlesen, ist Teil dieser der Einladung)

3. Jahresrechnung
  a)  Rechnungsbericht
  b)  Revisorenbericht
  c)  Dechargeerteilung
  d)  Kreditbewilligung

4.  Mutationen

5.  Anträge  
  a)  des Vorstandes: Neuwahl von Claudio Gerussi als Vizepräsident 
  b)  der Mitglieder

6.  Festsetzung des Jahresbeitrages

7.  Wahlen
  a)  des Präsidenten
  b)  des übrigen Vorstandes
  c)  der Revisoren
  d)  der Delegierten

8.  Jahresprogramm

9.  Ehrungen 

10.  Varia
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PROTOKOLL DER 70. GV DES SFV GLATTAL
Restaurant «Sternen», Fällanden, 10. April 2015

Beginn
19.45 Uhr

Begrüssung 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitgliederinnen und Mitglieder zur 70. GV des SFV Glattal.

Appell
42 Mitglieder und Mitgliederinnen sind anwesend.

Entschuldigt haben sich 
Diverse Mitglieder
            
Stimmenzähler
Markus Trüb übernimmt das Amt des Stimmenzählers.

Genehmigung der Traktandenliste
Die Traktandenliste wird genehmigt.

Protokoll der 69. Generalversammlung
Der Aktuar verliest das Protokoll der GV 2014. Das Protokoll wird genehmigt.

Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht des Präsidenten René Leonhard wird genehmigt und mit Applaus verdankt.

Jahresrechnung
Der Kassier Marc Weidmann verteilt die Jahresrechnung und erläutert die wichtigsten Posten.

Der Revisor verliest den Revisorenbericht und empfiehlt der Versammlung, dem Kassier und dem Vorstand 
Decharge zu erteilen. Die Jahresrechnung wird mit Applaus genehmigt. 

Mutationen
Mitgliederbestand: Aktive  47
 Gönneraktive  13
 Passive  15 
 Ehrenmitglieder   3
 Freimitglieder   9 
 Total  87

Austritte
Aktiv-Mitglieder: 
Franco Cisana, Erich Bantli, Hans Seiler, Roman Hiller

Passiv- und Freimitglieder: 
Jürg Graf, Gianni Polla

Aufnahmen
Es wurde neu als Aktivmitglied in den Verein aufgenommen:  
Carlo Mombelli, Engelbeit Giakoumis, Jan Lopez

Passivmitglieder
Keine  

Gönneraktive
Johann Selch
 
Passive
Koni Kurth

Anträge des Vortandes
Austritt FKZ. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Anträge der Mitglieder
Keine
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Jahresbeiträge
Aktivmitglieder Fr.  110.--
Gönneraktive Fr.    70.-- 
Passivmitglieder                   Fr.    35.--

Wahlen
Alle Vorstandsmitglieder wurden wieder gewählt.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
René Leonhard, Präsident; André Jäckli, Vizepräsident; Marc Weidmann; Kassier; André Stoller, Aktuar; Roland 
Weidmann, Materialverwalter; Roli Fischer, Material/Einkauf.

Revisoren
Anita Hoffmann und Stefan Marti

Delegierte des Vereins
Infolge Austritt aus dem FKZ ist dieser Passus nicht mehr aktuell.

Jahresprogramm
• Einwasserungstag   12.  April 
• 1. Kameradschaftsfischen 3.  Mai
• 2. Kameradschaftsfischen 21.  Juni 
• 3. Kameradschaftsfischen 13.  September
• Oldies Night    26.  September
• 4. Kameradschaftsfischen 15.  November
• Auswasserungstag  22.  November
• Chlausabend    5.  Dezember
• Weihnachtsmarkt   11.  Dezember 
• Neujahrsapéro                   Datum folgt 
• Skateathon     Datum folgt
• GV                29.  Januar 2016

Der Vorschlag des Vorstandes wird ohne Gegenstimme angenommen.

Ehrungen
Keine

Verschiedenes 
• Der Präsident verweist nochmals auf den 2 Indoor-Flohmarkt am 25. April in der Curlinghalle Dübendorf.
• Neues Gestell für Kanu s̀
• Tannezapfe Zupfe

Um ca. 20.30 Uhr wird die Versammlung geschlossen.

Datum: 10. April 2015         Der Aktuar: André Stoller
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SORSELE 
2015

JAHRESBERICHT 2015
Liebe Vereinsmitgliederinnen
Liebe Vereinsmitglieder

Zu einem Pflichtenheft eines Vereinspräsidenten gehört auch 
das Verfassen eines Jahresberichtes dazu. Bis anhin wurde das 
Geschriebene jeweils an der Generalversammlung verlesen. 
Ebenso das Protokoll der vergangenen GV. Aber Hand aufs 
Herz; wer von Euch weiss noch am Schluss des Berichtes, was 
ich zu Anfang vorgelesen habe? Dasselbe gilt auch für das 
Protokoll.

Damit ist nun Schluss! Wir gehen neue Wege und legen diese Berichte zukünftig der Einladung zur ordentli-
chen Generalversammlung bei. Untermalt mit gelungenen Bildern rund um unser Vereinsleben.

Die Fülle an Bildern erlaubt es mir, den Bericht textlich kurz zu fassen. Und bekanntlich sagen Bilder eh mehr 
als tausend Worte. Und schlussendlich ist es auch unser Ziel, dass es vielleicht das eine oder andere Mitglied 
gibt und die GV-Dokumentationen in Zukunft aufbewahrt. In der Einladung zur GV sind auch drei Ressortbe- 
richte von Roland Fischer, sowie Marc und Roli Weidmann enthalten. Nun aber zum Kernthema. 

Jahresbericht des Präsidenten zu Handen der 71. Generalversammlung vom 
19. Februar 2016

Wie ich am Chlausabend vom 5. Dezember den Anwesenden mitgeteilt habe, bin ich stolz einen Fischereiverein 
wie der Unsrige leiten zu dürfen. Bei uns läuft einfach alles rund. Die verschiedenen Anlässe organisieren sich - 
Checklisten sei Dank - fast von selbst. Jedes Vorstandsmitglied weiss was er wann und wie zu tun hat und 
dank den unermüdlichen Helfern aus dem Verein macht es Spass, Anlässe wie den Weihnachtsmarkt  
Fällanden, den Oldies Night-Abend in der Zwickyhalle oder Skateathon usw. durchzuführen. 
So reibungslos unser Vereinsleben abläuft, so reibungslos verlaufen auch unsere diversen Vorstandssitzungen, 
wobei es eher heissen müsste: «Zusammenkunft zu einem Gourmet-Abend». Traktanden werden jeweils 
zwischen einem feinen Bissen Rehrücken und einem guten Schluck Wein besprochen …
Zu einem eigentlichen «Stelldichein» am See hat sich unser Ein- und Auswasserungstag gemausert. Auch wenn 
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es mit den Hochdruckreinigern nicht oder noch nie geklappt hat, ist die Stimmung immer sehr gut. Auch hier 
macht jeder das, was er am besten kann. Die einen bewachen mit Argusaugen das Feuer, andere achten 
darauf, dass die Hände immer schön in den Jackentaschen warm bleiben... und dank Roli Fischer überwintern 
die Boote nebeneinander, schön aufgereiht auf Metallstangen.

Unser neustes «Kind» ist der 3. INDOOR-FLOHMI in der Curlinghalle in Dübendorf vom 21. Mai 2016. 
Nur schon ein Blick auf die professionell gestaltet Homepage ist lohnenswert: www.indoor-flohmi.ch
Ich bin sicher, in Deinem Keller oder Estrich lagern seit Jahren Sachen, die eigentlich an einen Flohmarkt 
gehören. Drum jetzt gleich einen Tisch reservieren!

Silchsammelaktion

Zum festen Bestandteil des Jahresprogramms gehört die Silchsammelaktion. In Zusammenarbeit mit den  
Greifensee-Rangern, einem Vertreter der Fischerei- und Jagdverwaltung sowie den Fischervereinen am  
Greifensee werden im Herbst Silchreste entlang des Schilfs, welche zu tödlichen Fallen gefiederter  
Mitbewohner des Sees werden könnten, eingesammelt. Solche, der Allgemeinheit dienenden Einsätze, welche 
auch in der Presse widergegeben werden, helfen mit, unser Image als Sportfischer aufzuwerten. Gerade in der 
heutigen Zeit ist es für uns enorm wichtig, durch korrektes Verhalten im oder auf dem Wasser, dem Tier- und 
Naturschutz keine Angriffspunkte zu geben. Leider jedoch halten einige Fischer nichts von Gesetzen.

Wie ich Euch per Mail mitgeteilt habe muss am sogenannten «Silbersteg» in Greifensee immer wieder massiv 
Fischfrevel beobachtet werden. Vorwiegend werden ruckartig kleine Eglis gehakt (am ganzen Körper; man 
nennt das «Schränze»). Dann werden die Fische lebend an den Haken gemacht und ausgeworfen, was ohnehin 
streng verboten ist. In einem Mail habe ich Urs Wegmann, Chef Greifensee-Ranger darauf aufmerksam 
gemacht und ihn gebeten, die Kontrollen zu verschärfen. Hier nochmals seine Antwort für all jene, die über 
keinen Computer verfügen:

Lieber René
z.K. an Robert Geuggis

Vielen Dank für die Meldung! Die Situation auf dem Silbersteg ist leider tatsächlich 
sehr schwierig. Praktisch bei jeder Kontrolle stellen wir dort Verstösse fest. Leider ist 
die Stimmung auch uns gegenüber dort manchmal so aggressiv, so dass wir alleine 
keine Kontrolle durchführen können (und wir sind ja immer alleine unterwegs, wie du 

weisst). Kürzlich mussten wir sogar die Polizei aufbieten, weil die Situation zu  
eskalieren drohte. Es handelt sich dabei jeweils um Fischer, die sich nicht kontrollieren 
lassen wollen, das Patent verweigern oder solche, bei denen wir schon aus Distanz  
das von dir beschrieben Verhalten beobachten. Wir werden nächstens an einer  
gemeinamen Sitzung der Kontrollorgane (FJV, SeePo, KaPo etc.) das Problem  
thematisieren.

Noch eine positive Anmerkung: Die Silchsammelaktion von letztem Samstag war  
super! Am Helferessen waren über 20 Personen, darunter viele Jungfischer. 
Es ist wirklich toll, dass die Zusammenarbeit so gut klappt. 

Viele Grüsse
Urs 

Fischereilicher Rückblick

Für mich ist es schwierig, ein aussagekräftiges Fazit zu ziehen zumal ich ja wirklich kein Massstab bin. Könnte 
ich aber wie ich wollte, würden die Fangzahlen nach oben schnellen!
In Anbetracht dessen, dass ich immer regelmässig mit feinen Eglifilets aus dem Greifensee beliefert werde, 
muss ich annehmen, dass die Eglisaison gut war. Auch zahlreiche Hechte und grosse Welse (der Grösste 
mass 2.07m) lassen auf eine respektable Saison hindeuten. Einzig der Schwarmfisch Felche bereitet Sorgen. 
Gespannt darf man auf die Jahreskennzahlen 2015 warten. Selbstverständlich leite ich die Zahlen umgehend 
an Euch weiter.

Für viele Fischer sind klar die Kormorane schuld. Es ist mir zuwider immer wieder über dieses Thema zu 
diskutieren. Bleiben Fänge aus, ist sowieso alles andere Schuld, nur nicht der Fischer selbst!

Rücktritt aus dem Vorstand von André Jäckli als 
Vizepräsident

An der 57. Generalversammlung 2002 wurde Andi einstimmig als 
Materialwart in den Vorstand gewählt. Nach 5 Jahren (GV 2007) und 
nach dem Rücktritt von Peter Pfister als Vizepräsident, rückte Andi 
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Jäckli an seine Stelle. Sein Engagement im Beruf und Familie erlauben es leider nicht mehr, sich regelmässig 
an den Anlässen aktiv zu beteiligen. Ich danke Andi herzlich für die schöne Freundschaft, die wir in all den 
Jahren aufbauen konnten. Im Namen des Vorstandes wünschen wir Dir Andi alles Gute und weniger Stress 
mit «blöden» Vorstandssitzungen, äh «Gourmet-Abende». Selbstverständlich und wie es sich gehört, bst Du am 
nächsten Vorstandsausflug als Abschluss Deiner Karriere als Vorstandsmitglied dabei, wo auch immer es uns 
hinzieht.

Claudio Gerussi als neuer Vizepräsident

In der Person von Claudio haben wir einen würdigen Nachfol-
ger gefunden. Wie gut oder wie schön es in unserem Vorstand 
ist, zeigt die Tatsache, dass es keine Überredungskünste 
braucht, Claudio in unser Team aufzunehmen. Ich empfehle 
jetzt schon Annahme der Neuwahl von Claudio Gerussi als 
Vizepräsident.

Abschliessend danke ich all meinen Vorstandskollegen sowie 
allen aktiven Mitgliedern für ihr Engagement. Ebenso besten 
Dank an unsere zahlenden Mitglieder für Ihre pünktlichen 
Überweisungen sowie den Frei- und Ehrenmitgliedern für ihre 
Treue zum Verein und alle jenen Personen, die in irgendwel-
cher Art zu einem guten Vereinsleben beitragen.

Mit besten Fischergrüssen

Euer Präsident

René Leonhard

RESSORTBERICHT VOM  
«MÄDCHEN FÜR ALLES»
Ob ich nun als Einkäufer für den Verein unterwegs bin, bauli-
che Massnahmen plane und auch ausführe, die kulinarischen 
Wünsche unserer Mitglieder und Vorstandsobrigkeit versuche 
zu erfüllen oder einfach als «Mädchen für alles» da bin – ES 
MACHT NOCH IMMER SPASS – das Beste an meiner Arbeit 
für den Verein ist, dass ich immer jemand zur Seite habe der 
Hilfe anbietet und auch leistet. Der innere Zusammenhalt, die 
Hilfsbereitschaft, und die Kollegialität in unserem Verein ist 
fast «familiär» und macht das Arbeiten im Vorstand zur Freude.

Ob es die Organisation für den Neujahrsapéro ist, die verschiedenen Kammeradschaftsfischen, den Indoor-
flohmärt, die Oldiesnight, den Chlausabend oder den Chlausmärt – die hohe Anzahl Mitglieder, die immer mit 
Freude dabei sind zeigt, dass wir das Meiste richtig machen und das spornt auch für die Zukunft an.

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen Mitgliedern und Vorstandskollegen für etliche schöne Stunden auf, 
am oder neben dem Wasser bedanken.

Roli ( fifi ) Fischer, IC
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«GÄLD SPILLT KEI ROLLE...»
Aus «Finanzersicht» haben wir ein grosszügiges und ausga-
benreiches Jubiläumsjahr hinter uns. Bereits zu Beginn des 
Jahres wurde der Vorstand an diversen Sitzungen aktiv, um 
das 70-jährige Archiv zu durchforsten, um eine unterhaltsame 
und für die Geschichtsbücher bestimmte «Jubiläumsbroschüre» 
zu erarbeiten. Es war ein «Chrampf» und zugleich aber auch 
sehr spannend und witzig, in den alten Unterlagen und Fotos 
zu wühlen. 
Das Ergebnis wurde an der Jubiläums-GV vom 9. April 2015 
den Mitgliedern abgegeben. Die Rückmeldungen waren über-
aus positiv und der Aufwand hatte sich ausbezahlt. Das Jubiläumsjahr hat uns ca. Fr. 5‘000 ausserordentliche 
Ausgaben beschert. Aus meiner Sicht, hat sich jeder Franken mehr als gelohnt, angefangen mit der Jubilä-
umsbroschüre, verbunden mit einem erstklassigen Essen bei Pedro im Sternen und nicht zuletzt der feierliche 
Eröffnungs-Apéro, den wir bei bestem Wetter auf dem Vorplatz des Restaurants Sternen geniessen konnten. 
Einmal mehr machten wir unserem Slogan alle Ehre: «Gäld spillt i euisem Verein kei Rolle...».
In Anlehnung an diesen Slogan haben wir in den letzten Jahren so einiges zu Gunsten der Vereinsmitglieder 
geändert und aus meiner Sicht verbessert. An allen 4 Vereinsfischen werden Essen und Getränke gratis abge-
geben. Das war mal anders, wenn ich mich richtig erinnere …! Dennoch gibt es immer wieder Spenden in die 
Getränkekasse, damit auch immer genügend «Flüssignahrung» zur Verfügung steht. 
Herzlichen Dank, all diesen Mitgliedern! Auch die Schätzfrage am diesjährigen «Chlausabend» zeigte auf, dass 
die Getränkelieferungen in den letzten Jahren stetig zunahmen. Der Gesamtverbrauch über die letzten 4 Jahre 
ist beachtlich: 2‘626,03 Liter oder um Fr. 15‘000 an Getränken aller Art. Da ist keine Kehle trocken geblieben 
und das ist auch gut so!
Nicht zu vergessen ist der legendäre Neujahrsapéro bei unserem Vereinsplatz resp. das gewährte Asyl bei  
den Seglern. Wir verbrachten einen tollen Nachmittag bei 15° (und das im Januar) und bewirteten gegen  
die 80 Personen bei strahlendem Sonnenschein. 

Ich blicke auf ein spannendes und auch intensives Jahr mit dem SVF Glattal zurück. Ich danke an dieser Stelle 
allen Mitgliedern und natürlich auch dem Vorstand für das gelungene Jahr und die vielen schönen Momente.

Marc Weidmann, CFO

NEUJAHRS-
APÉRO

WEIHNACHTS-
MARKT

CHLAUSAPÉRO
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10 STER HOLZ
Jahresrückblick des Platzwartes 
Letzten Sommer berichtete unser Präsident, dass er sein 
Geschäft an der Zürichstrasse auflösen will und nur noch den 
Lachsverkauf und Fliegenfischerei weiter betreiben möchte.
Aus diesem Grund war auch klar, dass seine «Alaska Fischer 
Hütte» aus Holz nicht mehr weiterverwendet werden kann.

Nach einem Aufruf durch René wurden alle Stämme dieser 
Hütte zu unserem Vereinsplatz verfrachtet. Vielen Dank an Rolf 
Hartmann für den Transport und René für das viele, viele Holz!

Ein Wochenende später trafen wir uns wiederum am See. Diverse Vorstands- und Vereinsmitglieder begannen 
mit Schutzkleidung und Motorsäge den riesen Haufen an Holz zu verkleinern und bei unserer Feuerstelle 
aufzuschichten. Nach Rücksprache mit meinem Onkel organisierte er eine Spaltmaschine, die an seinem Traktor 
angehängt war. Somit stand der Endverarbeitung nichts mehr im Wege. Nach etwa 3 Stunden war alles 
geschafft und wir hatten uns ein kühles Bier oder zwei und eine heisse Wurst verdient. 

Ohne die tatkräftige Unterstützung von allen Beteiligten wäre dies nicht so speditiv und problemlos von 
statten gegangen. Nochmals herzlichen Dank an alle! Auch ein grosses «DANKESCHÖN» geht an Bruno Walt. 
Er hat an zwei freien Tagen bei unserem Vereinsplatz die Sträucher und Bäume fachmännisch zurückgeschnit-
ten. Weiter wird er sich zusammen mit dem Vorstand und den Mitgliedern um die Bepflanzung auf unserem 
Vereinsplatz kümmern.

Immer, wenn es was zu tun gibt an unserem Platz, sind etliche Helfer da!

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei meinen Vorstandskollegen und unseren Vereinsmitgliedern 
für die angenehme und kollegiale Zusammenarbeit und Mithilfe bedanken.

So macht es Spass!

Roli Weidmann, PW

HOLZ, HOLZ UND
NOMAL HOLZ
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TERMINE 2016 / 2017

19. Februar   GV
10. April   Einwassern
8. Mai   1. KF
21. Mai   3. INDOOR-FLOHMI, Curlinghalle, Dübendorf
12. Juni   2. KF
18. September  3. KF
24. September  Oldies Night, Zwicky Fabrik, Fällanden
30. Oktober  4. KF
27. November  Auswassern
9. Dezember  Weihnachtsmarkt, Fällanden
10. Dezember  Chlausabend
   (könnte Hansi wieder einmal dabei sein)
27. Januar 2017  72. GV

SORSELE 
2015
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